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Ablauf 
 
Vorbereitungen: Musikinstrumente (bspw. Gitarre, Querflöte, Geige, Trommel,...) und 

Sänger („Spontan-Chor“, Kinder), Marienbild zum Aufstellen, 9 kleine Vasen und 9 Blumen, 

CD mit besinnlicher Musik, CD-Player 

 

1. Begrüßung und Eröffnung 

Liebe Kinder, liebe Mamas, Papas, Großeltern und liebe Kirchenbesucher! Der Monat Mai 

gilt als schönster Monat des Jahres. Nach einem kalten und schneereichen Winter scheint die 

Sonne wieder. Sie wärmt die Erde, aus der Pflanzen und Blumen wachsen. Die Vögel singen 

ihr helles Lied. Die Menschen haben diesen schönen Monat Mai der Gottesmutter Maria 

geweiht. In das Lob der Natur und der Menschen wollen wir heute mit unserer Maiandacht 

einstimmen und beginnen unsere Feier mit dem Kreuzzeichen der Kinderkirche: „Ich denke 

an dich, ich erzähle von dir, ich spüre du bist bei mir“ 2x. 

 

2. Lied 

Ja freuet euch dem Herrn, David Nr. 100, 1. und 3. Strophe 

 

3. Eröffnungsgebet 

Maria, du bist eine kostbare Blume im Garten Gottes, Die Künstler und Maler werden nicht 

müde, die ganze Schöpfung zu bemühen, um das Bild einzufangen, was in dir blüht. Du teilst 

mit uns die Not des Reifens und die Freude des Aufbrechens. Du trinkst mit uns aus der 

Quelle des Lebens und sonnst dich mit uns in Gottes Licht. Du blühst uns in deinem Sohn 

Jesus Christus. Dein Sohn ist die kostbarste Frucht, die aus einem Garten je hervorgegangen 

ist. Deshalb bitten wir dich: Sei du unsere Fürsprecherin, damit wir aufbllühen, Gott zu Ehren 

und dir zur Freude 

 

4. Lesung 

Lesung aus dem Buch Jesaja: 

Von Herzen will ich mich freuen über den Herrn. Meine Seele soll jubeln über meinen Gott. 

Denn er kleidet mich in Gewänder des Heils, er hüllt mich ind den Mantel der Gerechtigkeit, 

wie ein Bräutigam sich festlich schmückt und wie eine Braut ihr Geschmeide anlegt. 

Denn wie die Erde die Saat wachsen lässt, und der Garten die Pflanzen hervorbringt, so bringt 

Gott der Herr Gerechtigkeit hervor und Ruhm vor allen Völkern. 

 

5. Lied 

Alle Knospen springen au, David Nr. 135, 1. und 2. Strophe 

 

6. Betrachtung (mit leiser Musik im Hintergrund) 

1. Maria, du bist Gottes Engel begegnet. Er sagte „Der Herr ist mit dir“. Du hast Gottes 

Wort geglaubt und vertraut. Dieses Vertrauen ist uns kostbar wie eine Blume 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

2. Maria, du warst arm und hast Jesus in einem Stall geboren. Du bist an dieser Situation 

nicht verzweifelt. Diese Stärke ist uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

3. Maria, du hast aufmerksam auf das gehört, was Jesus gesagt hat. Seine Worte sind 

auch uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 
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4. Maria, du bist mit Jesus mitgegangen, sogar zum Kreuz hast du ihn begleitet. Wir 

danken für die Menschen, die uns begleiten. Sie sind uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

5. Maria, du warst dabei, als Jesus seinen Freunden erschien. Du bist zur Zeugin der 

Auferstehung geworden. Dieser Glaube ist uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

6. Maria, du hast nach Jesu Himmelfahrt zusammen mit den Jüngern gebetet. Dass wir 

zu Gott sprechen und beten können, ist uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

7. Maria, du warst an Pfingsten dabei, als der Heilige Geist den Jüngern Mut gab. Der 

Heilige Geist als Gabe Gottes ist uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

8. Maria, du wurdest in den Himmel aufgenommen. Du bist bei Gott, so wie wir alle 

einst bei Gott sein werden. Das ist für uns kostbar wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

9. Maria, immer kommen Menschen mit ihrem Leid zu dir. Sie beten und bitten um 

deinen Schutz. Sei auch du unsere Fürsprecherin, so kostbar, wie eine Blume. 

KV: Mutter Gottes, du bist auch Mutter für uns! 

Eine Blume wird von einem Kind in die Vorbereitete Vase auf dem Altar gesteckt. 

 

7. Gebet zu Maria 

Liebe Maria, du trägst Jesus auf dem Arm. Trage auch mich. 

Du hältst Jesus auf deinem Schoß. Habe auch mich ganz lieb. 

Beschütze mich und alle, die ich lieb habe, und alle Menschen auf der ganzen Welt. Amen. 

 

8. Lied 

Du bist da wo Menschen wohnen 

 

9. Gebet zu Gott 

Guter Gott, du bist unser Vater, der uns liebt. Wir preisen dich! Du hast uns Maria zur Mutter 

gegeben. Sie ist unsere Fürsprecherin. Sie trägt unsere Bitten zu dir. Wir vertrauen, dass du 

uns erhörst 

 

10. Fürbitten 

Guter Gott, nicht nur Maria, auch wir selbst können uns vergleichen mit einer Blume, die im 

Garten Gottes wächst: 

1. Die Sonne der Liebe Gottes scheint auch in unserem Leben. Lass uns auf diese Sonne 

aufmerksam werden, dass wir uns dieser Sonne zuwenden. Wir bitten dich erhöre uns. 

2. Die Gnade Gottes hat auch uns viele Gaben und Fähigkeiten geschenkt. Lass sie uns 

als Hilfe nutzen, gut zu leben. So wie der Regen der Blume hilft zu wachsen. Wir 

bitten dich erhöre uns. 

3. Maria ist uns ein großes Vorbild im Glauben. Ermutige auch uns, gerne und mit 

fröhlichem Gesicht über unseren Glauben zu reden. Wir bitten dich erhöre uns. 

Lass uns alle auf die Fürsprache Marias hin zu schönen Blumen im Garten Gottes werden. 

Amen. 
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11. Segensgebet 

Guter Gott, 

wir glauben, dass du uns nahe bist, wie du Maria nahe warst. 

Wir vertrauen, dass du uns begleitest, wie du Maria begleitet hast. 

Wir hoffen, dass du uns stark machst, wie du Maria stark gemacht hast. 

So bitten wir dich, segne und beschütze uns, wie du Maria gesegnet hast, 

Du, der dreifaltige Gott, der Vater, der Sohn und der Heilige Geist. 

Amen. 

 

12. Schlusslied 

Maria breit den Mantel aus, GL Nr. 595 
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